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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TSV Michelbach/B. : PSG Schwäbisch Hall 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Vogelmann für die PSG Schwäbisch Hall 
in der Herren Bezirksklasse A Gr. 2

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 33:26 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der PSG Schwäbisch Hall ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 gegen den TSV
Michelbach/B.. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Holger Schanzenbach den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Duske / Uhl beim 11:7, 11:7, 11:6 mit
Leuser / Guechida. Mit 11:5, 11:13, 11:9, 11:9 gewannen anschließend Böhm / Wassermann gegen
Schwarz-Leuser / Häfner und gaben dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Rein / Schleyerbach und
Vogelmann / Schanzenbach, bevor das 2:3 feststand. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Jannik
Böhm im Match gegen Heiner Schwarz-Leuser, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Den Sieg von Ludwig Leuser konnte
Pascal Duske im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig
später Jochen Uhl bei seinem 3:2 gegen Tobias Häfner zu verrichten. Wenige Chancen hatte dann
Julian Rein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Daniel Guechida, so dass
Guechida seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Dennis Wassermann sein 3:2 gegen Holger
Schanzenbach unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Fabian Schleyerbach bekam am
Nachbartisch seinen Gegner Michael Vogelmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Michelbach/B. und der PSG Schwäbisch Hall in die
Box. Jannik Böhm gelang es, Ludwig Leuser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Unglücklich war Pascal Duske in der Begegnung gegen Heiner Schwarz-Leuser,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Zwar brachte Daniel Guechida Jochen Uhl phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jochen Uhl mit 3:1 durch. Nach diesem Einzel steht Uhl
somit bei 12 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Guechida ein
2:3 ausweist. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias
Häfner war für Julian Rein letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 18. für Rein seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege
gelangen. Chancenlos war Dennis Wassermann gegen Michael Vogelmann nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach diesem Einzel steht Wassermann somit bei 5 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn
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der Serie, während die Bilanz von Vogelmann ein 6:4 ausweist. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Fabian Schleyerbach, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holger
Schanzenbach verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Michelbach/B. nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Michelbach/a.Wald am 01.04.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der PSG Schwäbisch Hall wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Kupferzell am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Michelbach/B.

Doppel: Duske / Uhl 1:0, Böhm / Wassermann 1:0, Rein / Schleyerbach 0:1 
Einzel: J. Böhm 1:1, P. Duske 0:2, J. Uhl 2:0, J. Rein 0:2, D. Wassermann 1:1, F. Schleyerbach 0:2 

 PSG Schwäbisch Hall
Doppel: Schwarz-Leuser / Häfner 0:1, Leuser / Guechida 0:1, Vogelmann / Schanzenbach 1:0 
Einzel: L. Leuser 1:1, H. Schwarz-Leuser 2:0, D. Guechida 1:1, T. Häfner 1:1, M. Vogelmann 2:0, H.
Schanzenbach 1:1


